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Liebe Wirtschaftsjunioren, liebe Freunde und 
Förderer unseres Kreises,

als Mitgliederreferentin freue ich mich, sieben neue Mitglieder in un-
serem Kreis begrüßen zu dürfen. So zeigt es uns doch, dass die Wirt-
schaftsjunioren ein interessantes Netzwerk für junge UnternehmerIn-
nen und Führungskräfte sind, in welchem ihr Euch mit Persönlichkeit 
und Wissen einbringen könnt. In diesem Jahr haben wir auch gezeigt, 
was für ein starkes Netzwerk sie sind, indem wir einen einzigartigen 
1.000 Chancen Tag und eine erfolgreiche Frühjahrsdelegiertenver-
sammlung in unserer Hauptstadt organisiert und durchgeführt haben. 
Für die Unterstützung in vielerlei Hinsicht möchte ich mich persönlich 
bei Euch bedanken und bin überzeugt, dass das Erreichen dieser Zie-
le positive Spuren hinterlassen wird. Daher liegt es mir auch sehr am 
Herzen, unsere Ideen und den WJ Spirit an die neuen Mitglieder weiter 
zu geben. Hier sehe ich es als bedeutend an, immer im regen Aus-
tausch miteinander zu sein, ob an den Clubabenden, den Veranstal-
tungen oder in unseren Arbeitskreisen. 

So sollen auch die strategischen Positionen der Wirtschaftsjunioren 
Deutschland, unsere Vereinsstrukturen, Konferenzen, Akademien und 
Projekte präsentiert und weitergetragen werden, damit wir diese in 
unserem Kreis leben. Für die aktive Mitarbeit und Euer Engagement 
möchten wir die Vereinsarbeit immer transparent organisiert halten. 
Zu Jahresbeginn haben wir auch das Mitgliedsverzeichnis auf wjd.
de überprüft und festgestellt, dass einige Mitglieder ihre Kontaktda-
ten nicht aktualisiert haben. Daher mein Appell an alle Mitglieder und 

Fördermitglieder dies zeitnah zu überprüfen und sich bei Fragen an 
mich zu wenden. Euch allen wünsche ich eine schöne Urlaubszeit und 
einen perfekten Sommer und bin gespannt auf die noch ausstehenden 
Projekte und Veranstaltungen in diesem Jahr.

Herzliche Juniorengrüße
Eure Maria Keck

WJ Dresden Mitgliederreferentin, Mitglied des Vorstands
mitglieder@wj-dresden.de
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Sommerevent 2014: Mit Kind, Kegel und 
Papagei im Dresdner Zoo 

Mit Kind und Kegel waren die Dresdner Wirtschaftsjunioren am 12. 
Juli zum Sommerevent eingeladen und so ging es mit insgesamt 36 
großen und kleinen Junioren in den Dresdner Zoo. Nach einem kur-
zen Saft-Empfang nahm uns Chefpfleger Herr Brockmann mit auf eine 
spezielle Runde durch den Zoo. Wir schauten den Elefanten beim Du-
schen zu, streichelten Schildkröten und erfuhren, wie man Flamingos 
so schön rosa macht. Sogar Max, das Krokodil dreht für uns eine Eh-
renrunde durch sein Becken. 

Beim gemeinsamen Essen im Zoo-Restaurant Ristofante nutzte der 
Vorstand das Zusammensein, um unser neues Mitglied Thomas Wer-
ker offiziell im Kreis Willkommen zu heißen. Ein weiteres neues Mit-
glied lernten wir dann nach dem Essen kennen, als es mit Tierpflegerin 

Frau Klaußnitzer und der Vorsitzenden des Zoo-Freunde e.V. zur Pa-
pageien-Voliere ging, wo Hyazinthara Ferdinand auf uns wartete. Die 
Wirtschaftsjunioren Dresden unterstützen den Dresdner Zoo mit einer 
Patenschaft für den hübschen blauen Papagei. Herzlich Willkommen 
im Kreis, lieber Ferdinand. [KB]
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Vom Geschäft eines Theatermachers

Einen Vortrag der besonderen Art hörten die Dresdner Wirtschaftsju-
nioren am 5. Mai beim monatlichen Stammtisch im Schillergarten, als 
der junge Dresdner Autor, Regisseur und Theaterproduzent Johan-
nes Gärtner einen speziell für den Abend verfassten Text über das 
„Geschäft eines Theatermachers“ las. Anhand der Erlebnisse bei der 
Vorbereitung seiner aktuellen Produktion, den Richard Wagner Spie-
len in Graupa gab er den jungen Unternehmern einen Einblick in den 
täglichen Spagat zwischen kreativem Schaffen, Theaterproben, Auf-
führungen, Management, Sponsorensuche und Antragswesen. Deut-
lich wurde im Vortrag das Spannungsfeld zwischen der Notwendigkeit 
wirtschaftlicher Tragfähigkeit von Bühnenprojekten und dem Anspruch 
einer fairen Entlohnung des Ensembles einerseits und einem oft an-
zutreffenden gesellschaftlichen Bild vom Künstler, der den alltäglichen 
Notwendigkeiten entrückt Kunst um der Kunst Willen schafft auf der 
anderen Seite.

Nach dem Vortrag stellte sich Johannes Gärtner den interessierten 
Nachfragen der Zuhörer. Der Vortrag wurde vom AK Politik & Gesell-
schaft initiiert, der sich neben politischen auch mit kulturellen Themen 
befasst.[KB]

Weitere Informationen: 
www.johannesgaertner.de  &  www.richard-wagner-spiele.de
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Clubabend Wirtschaftsstammtisch

Unser Clubabend im Juli fand in einem ganz besonderen Rahmen 
statt: Die Wirtschaftsförderung der Stadt hatte zum Wirtschaftsstamm-
tisch mit Dresdens Oberbürgermeisterin Helma Orosz in die Börse auf 
der Dresdner Messe geladen. Auf der Agenda stand kein geringeres 
Thema als „Ziele 2025 – Eine Zwischenbilanz“. 

Frau Orosz jagte angesichts von nur 30 Minuten gewährter Redezeit 
zwar förmlich durch die neun strategischen Stadtentwicklungsziele. 
Dennoch gelang es ihr, bei allen Themen bisherige Erfolge deutlich zu 
machen und verschwieg dabei auch nicht, wo noch Handlungsbedarf 
besteht. 

So stellte sie beispielsweise eine Bewerbung Dresdens als europäi-
sche Kulturhauptstadt 2025 sehr konkret in Aussicht ebenso wie eine 
schnellere Bahnanbindung in Richtung Berlin. Zufrieden zeigte sich die 
Oberbürgermeisterin unter anderem mit der 2013 gestarteten Dreck 
weg-App sowie dem Zusammenhalt der Bürger insbesondere beim 
Kampf gegen Neonazis.

Eine Diskussion wollte unter den rund 160 Teilnehmern nach dem Vor-
trag der Oberbürgermeisterin nicht so recht zustande kommen. Die 
Wirtschaftsjunioren Dresden, die mit etwa 15 Teilnehmern vertreten 
waren, nutzten den Abend jedoch in gewohnter Weise für den Aus-
tausch. [KS]
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Die 9 strategischen Ziele
im Überblick: 

Dresden 2025 ist...
•  eine Kulturmetropole von 
   europäischem Rang
•  ein gut erreichbarer & attraktiver      	          	
   Wirtschaftsstandort 
•  eine Zukunftsstadt
•  ein Ort des Wissens & Könnens
•  eine junge Stadt
•  ein Hort des gebildeten Bürgertums
•  eine Stadt mit sympathischer 
   Bürokratie
•  ein Magnet für die Besten
•  ein Ort des Zusammenhalts
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Betriebsbesichtigung bei ELASKON

Großes Interesse zeigten die Dresdner Wirtschaftsjunioren bei der Be-
triebsbesichtigung der ELASKON Sachsen GmbH &Co.KG für Spezial-
schmierstoffe. Das Unternehmen hat eine beeindruckende Firmenge-
schichte, welche uns Tobias Schwald, Mitglied der Geschäftsführung 
und Vertriebsleiter Michael Kronschnabl gemeinsam vorstellten. Sie 
erläuterten Firmen-Aufbau und die Entwicklung des 1928 gegründeten 
Unternehmens mit heutigem Sitz in der Lohrmannstraße. Dabei zeigte 
sich eindrucksvoll, wie mit unternehmerischem Geist erstklassige Pro-
dukte und internationaler Vertrieb etabliert werden können. 

Nach der ausführlichen Unternehmenspräsentation besichtigten die 
Teilnehmer das Firmengelände mit dem Herzstück aus Silos und Lei-
tungen und erläuterten die Wege der Rohstoffe bis zum Abfüllen in die 
Fässer. Ein Blick ins Lager und der Ausblick in die zukünftigen Vorha-
ben und Entwicklungen rundeten den Besuch ab. Bei Umtrunk und 
Imbiss konnten sich die Wirtschaftsjunioren hinterher noch mit den 
Vertretern von ELASKON über weitere Details und Erfahrungen aus-
tauschen.

Die WJ Dresden danken der Geschäftsführung von ELASKON ganz 
herzlich für die Betriebsbesichtigung und wünschen weiterhin stetiges 
Wachstum und Erfolg für die Zukunft. [MK]
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Von Abschlag bis Zählspiel

Gemeinsam mit dem Wirtschaftsjuniorenkreis Bautzen verbrachten die 
WJDD am 15. Mai einen Abend an der frischen Luft und auf dem grü-
nen Rasen der Golfanlage Ullersdorf. Golftrainer John Pearsall gab den 
jungen Unternehmern eine mit Wissen und Witz gespickte Einführung 
in die Welt des Golfsportes. Bei einem gemeinsamen Abendessen  im 
„Il Golfino Franco“ ließen die Teilnehmer den Abend ausklingen.
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„Das waren wilde Jahre“ - Viola Klein zu Gast 
bei den Dresdner Bibliotheksgesprächen

Am 14. Juli 2014 war die Dresdner Unternehmerin Viola Klein zu Gast 
bei den Dresdner Bibliotheksgesprächen der Wirtschaftsjunioren Dres-
den. Frau Klein gab im Gespräch mit Kreissprecherin Alexandra Rog-
ner und Götz von Waldeyer-Hartz einen Einblick in die Wendezeit, als 
die ausgebildete Kindergärtnerin und zu der Zeit alleinerziehende Mut-
ter zweier Söhne gemeinsam mit einem Geschäftspartner das Saxo-
nia Bildungsinstitut und zwei Jahre später das Software-Unternehmen 
Saxonia Systems gründete. Das Thema des diesmaligen Gespräches, 
„Ehrbares Unternehmertum“, ist eines der fünf Erfolgspositionen der 
Wirtschaftsjunioren. Und so gab Frau Klein auch als wichtigsten Er-
folgstipp den jungen Unternehmern auf den Weg: „Absolute Ehrlichkeit 
dir selber und deinen Mitarbeitern gegenüber.“

Die Dresdner Bibliotheksgespräche, zu denen zweimal jährlich ein 
Sächsischer Politiker oder Unternehmer zu einem Hintergrundge-
spräch im exklusiven Kreis geladen wird, werden vom Arbeitskreis Po-
litik & Gesellschaft der Wirtschaftsjunioren Dresden organisiert. Erst-
mals fand die Veranstaltung im Hotel Innside by Melia Dresden statt. 
[KB]

Den „WJ Dresden-Spirit“ können unsere Gäste und Referenten nun auch 
mitnehmen und teilen: das Rezept dieses ganz besonderen und speziell für 
uns angefertigten Absinthes mit Vanille-Note stammt aus dem Dresdner Café 
Löwe und ist über 100 Jahre alt.

Neues aus den Arbeitskreisen
AK Politik & Gesellschaft
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Neues aus den Arbeitskreisen
IHK Jahresempfang auf Schloss Pillnitz

Einen Abend im Kreise von Politik und Gesellschaft verbrachte der 
gleichnamige Arbeitskreis der Wirtschaftsjunioren Dresden um AK-Lei-
ter Christian Wolf am 8. Juli beim Jahresempfang der Industrie- und 
Handelskammer Dresden auf Schloss Pillnitz. Trotz FIFA-Halbfinale 
und strömendem Regen fanden sich Dresdner Unternehmer zahl-
reich in der Orangerie ein, lauschten Grußworten von IHK-Präsidenten 
Bruntsch und Staatsminister Morlok und kamen 
bei Buffet und Getränken miteinander ins Ge-
spräch.
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Der Arbeitskreis Politik & Gesellschaft versteht sich als Schnittstelle 
der Dresdner Wirtschaftsjunioren zur politischen und gesellschaftli-
chen Szene der Landeshauptstadt. Die auch in eine der fünf WJ-Er-
folgspositionen gefasste Praxis des Netzwerkens - das Knüpfen neuer 
und die Pflege bestehender Kontakte - spielt eine grundlegende Rolle 
für die erfolgreiche Umsetzung von Projekten. Hier auch die Arbeit der 
anderen Arbeitskreise nach Kräften zu unterstützen ist ein Anliegen 
des AK Politik & Gesellschaft. [KB]

Kontakt zum Arbeitskreis: politik@wj-dresden.de

AK Politik & Gesellschaft

Bei alkoholfreien Cocktails erzählte WJDD-Gründungsmitglied Dr. Burkhard Riegel 
den AK-Mitgliedern von den ersten Tagen des Dresdner Wirtschaftsjuniorenkreises. 
2015 jährt sich die Gründung des Kreises zum 25. Mal.

Der Arbeitskreis Politik & Gesellschaft mit Staatsminister Morlok und dem 
Präsidenten der IHK Dresden Dr. Bruntsch
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Der heiße März 2014 in Dresden - 
1.000 Chancen Tag und 
Frühjahrsdelegiertenversammlung

Beim ersten Dresdner 1.000-Chancen-Tag am 28. März 2014 trafen 
sich junge Unternehmer aus ganz Deutschland mit über 300 Jugendli-
chen, denen das Leben ein paar mehr Steine in den Weg gelegt hat, sei 
es aus sozialen oder gesundheitlichen Gründen. Von Gesprächen und 
Workshops im Hotel INNSIDE, über Betriebsbesichtigungen in ganz 
Dresden bis hin zum Boxtraining mit Pierre Geißensetter war alles da-
rauf angelegt, Unternehmer und Jugendliche miteinander in Kontakt 
zu bringen, Verständnis füreinander zu entwickeln und gemeinsame 
Zukunftschancen zu ergreifen. Über 60 regionale Unternehmen mach-
ten das Projekt durch praktische Angebote oder Sponsoring möglich. 
Der von den Wirtschaftsjunioren Dresden initiierte Aktionstag wur-
de maßgeblich von Auszubildenden des Berufsbildungswerks 
Dresden, selber körperlich eingeschränkte Jugendliche, mit or-
ganisiert. Koordiniert und unterstützt wurden sie dabei durch 
ein WJ-Team um Projektleiter Markus Bracklow. Mit dem 
1.000 Chancen Tag beteiligen sich die WJDD am  deutsch-
landweiten Projekt „JUGEND STÄRKEN: 1.000 Chancen“ der 
Wirtschaftsjunioren Deutschland und des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Ihr Ziel ist es, benachtei-
ligten Jugendlichen den Einstieg ins Berufsleben zu erleichtern. 
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AK Bildung

Als feierlichen Höhepunkt und Abschluss des 1.000 Chancen Tages 
trafen sich Unternehmer, Jugendliche, Vertreter der Projektpartner 
Landeshauptstadt Dresden, Handwerkskammer Dresden, Industrie- 
und Handelskammer Dresden, über 60 Sponsoren und die Auszubil-
denden des Berufsbildungswerks Dresden in der Gläsernen Manu-
faktur Dresden zum 1.000-Chancen-Abend. Staatsministerin Brunhild 
Kurth ermutigte in ihrem Grußwort die Jugendlichen, aus den in ihren 
Weg gelegten Steinen eine Zukunft zu bauen und bedankte sich bei 
den jungen Unternehmern für ihr Engagement, appellierte aber zu-
gleich, nicht nachzulassen, auch Jugendlichen mit Startproblemen Zu-
kunftschancen im Berufsleben zu schaffen und auch den 1.000-Chan-
cen-Tag fortzuführen. Die Ministerin überreichte den Auszubildenden 

Maria Scholz, Felix Spindler und Erik Schuknecht stellvertre-
tend für alle Mitglieder der Projektteams am Berufsbildungs-

werk Dresden eine Urkunde. Der Bundesvorsitzende der 
Wirtschaftsjunioren Deutschland, Christian Wewezow, 
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bedankte sich beim Dresdner Organisationsteam und André Sarrasa-
ni, Regionalbotschafter des Projektes, begeisterte die Gäste mit einer 
magischen Bühnenshow. 
 
Am Rande der Abendveranstaltung trafen sich Vertreter der CDU-, 
FDP- und DIE LINKE-Fraktionen des Sächsischen Landtages und der 
Erste Bürgermeister der Stadt Dresden mit den Initiatoren und Projekt-
partnern des 1.000-Chancen-Tages zu einem Hintergrundgespräch 
über die gemeinsamen Aufgaben von Politik und Wirtschaft zugunsten 
benachteiligter Jugendlicher.

Bildete der Abend in der Gläsernen Manufaktur den Abschluss des 
1.000 Chancen Tages, so war er gleichzeitig Auftakt für eine weite-
re ambitionierte Veranstaltung der Dresdner Wirtschaftsjunioren, die 
Frühjahrsdelegiertenkonferenz in Dresden. Wirtschaftsjunioren aus 
ganz Deutschland trafen sich in der Landeshauptstadt, wo sie am dar-

auffolgenden Samstag im Plenarsaal des Landtages tagten. In diesem 
Rahmen konnte Kreissprecherin Alexandra Rogner die Urkunde über 
die Verleihung des Gold-Status‘ für das Dresdner 1.000 Chancen Pro-
jekt entgegen nehmen. Eine weitere hochkarätige Ehrung erhielt Past-
Präsident Götz von Waldeyer-Hartz mit dem Golden Star of Honour 
für sein herausragendes Engagement rund um den im November in 
Leipzig stattfindenden Weltkongress.

Ein buntes Rahmenprogramm begleitete die Versammlung und lud 
ein, die Stadt Dresden, ihre Kultur und Unternehmenslandschaft näher 
kennen zu lernen. Am Abend trafen sich die jungen Unternehmer zum 
Cocktailabend in der D-Lounge hinter dem Dresdner Zwinger, um das 
Wochenende Revue passieren zu lassen. Ein Höhepunkt des Abends 
bildete die Nachtführung durch die Dresdner Semperoper.

Die Gelegenheit zum Rückblick auf die Ereignisse im März und zu-
gleich eine Einstimmung auf die Zukunft des 1.000 Chancen Tages der 
Dresdner Wirtschaftsjunioren bildete das 1.000 Chancen Helferfest am 
16. Juli 2014. Hier trafen sich die Organisatoren und Partner von und 
aus WJ und BBW Dresden in lockerer sommerlicher Atmosphäre bei 
Segway-, ConferenceBike- sowie Elbefloßtouren und Grillbuffet. [KB]

AK Bildung



Ausgabe Vl | Juli 2014

Innovation aus der Region!

Unter diesem Motto traf sich am 10.07.2014 der Arbeitskreis StartUP 
Innovation (STUPINNO) zum Innovationsfrühstück in der Wissensar-
chitektur der TU Dresden. 12 Teilnehmer folgten der Einladung von 
AK-Leiter Manuel Lenk, darunter Vertreter der TU Dresden, HTW, des 
Gründergartens, der Kreativwirtschaft und regionaler Startups. Der be-
kannte Markenstratege Andres Kühn führte als Moderator durch eine 
kontroverse Diskussion und vermittelte gemeinsame Standpunkte. Am 
Ende stand ein klarer Fahrplan für den Arbeitskreis, ein erster gemein-
samer Projektansatz und neben einem festen Kernteam nun auch ein 
Stammsitz in der TU Dresden. 

AK StartUPInnovation
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Raus aus dem Büro, rein in die Natur

Der Arbeitskreis Führungskraft der Wirtschaftsjunioren Dresden ver-
anstaltete am 13. Juni 2014 ein Teamtraining im Waldseilpark Bühlau. 
Nachdem sich der Arbeitskreis in mehreren Treffen mit dem Thema 
„Teambildung“ und „Mitarbeiterführung“ im Theoretischen befasst hat-
te, sollten nun die Mitglieder um den Vorsitzenden Alexander Zill am 
eigenen Leib verspüren, wie Individualisten zu einer Mannschaft ge-
formt werden können.

Zu den Aufgaben gehörten zum Beispiel eine Holzwippe im Gleichge-
wicht zu halten, auf einem schmalen Balken sich der Größe nach auf-
zustellen, ohne dabei mit den Füßen den Boden zu berühren oder 
auf dünnen Stahlseilen in einer Menschenkette zu balancieren. 
Das Team formte sich schon nach den ersten Aufgaben, sodass 
im Anschluss die Teilnehmer Maria Keck, Annett Fendler, Mat-
thias Vogel, Alexander Waloszczyk, Daniel Senf, Martin Ritter, 
Frank Wießner, Jens Oehmichen, Gunnar Stary und Alexander 
Zill in den Genuss des Kletterparks kamen. 

Maria: „Das spannendste war wirklich, sich bei der Übung fallen zu 
lassen. Dabei war nicht nur die eigene Überwindung gefragt, sondern 
auch das pure Vertrauen in das Team das einen auffängt. Ein einmali-
ges Erlebnis und ich bin glücklich dabei gewesen zu sein und zu erfah-
ren, dass ich mich auf das WJ Team verlassen kann.“ 
[GS]
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AK Führungskraft
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Europakonferenz auf Malta
WJ Dresden vertreten durch Christian Wolff und 
Götz v. Waldeyer-Hartz 

Die junge europäische Wirtschaft traf sich vom 11.-14. Juni 2014 auf 
Malta zur Europakonferenz (EUKO). Vertreter aus 40 Nationen nah-
men an dieser Tagung der Junior Chamber International (JCI), dem 
internationalen Dachverband der Wirtschaftsjunioren, teil. Diskutiert 
wurde u.a. darüber, wie man das Netzwerk der jungen europäischen 
Wirtschaft intensiver nutzen kann z.B. zur Bekämpfung der Jugendar-
beitslosigkeit. Repräsentanten der WJ Dresden waren die Vorstands-
mitglieder Christian Wolff und Götz v. Waldeyer-Hartz, welche auch in 
Sachen Weltkongreß 2014 in Leipzig (WEKO) kräftig die Werbetrom-
mel rührten. 

„Es ist immer ein Mehrwert, über den Tellerrand hinauszuschauen“, 
erläutert Götz v. Waldeyer-Hartz, „und überregionale Konferenzen, 
Akademien und Trainings sind prima Gelegenheiten dazu.“ So sei die 
EUKO aufgrund ihrer Nähe und dem qualifizierten Teilnehmerkreis 
eine hervorragende Netzwerkplattform sowie eine erstklassige Wei-
terbildungsmöglichkeit in einem sehr angenehmen Umfeld. „Wer nicht 

selbst mal eine WJ-Konferenz besucht hat, kann das nicht nachvoll-
ziehen“, ergänzt ein begeisterter Christian Wolff, „ich kann nur jedem 
Junior eine solche Konferenzteilnahme ans Herz legen und so den 
eigenen Horizont zu erweitern.“ [GvWH]

WJDD Auswärts
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WJDD Auswärts
Mirko 2014 in Erfurt

Die Mitteldeutsche Regionalkonferenz (MiRKo) ist seit je her ein fester 
Bestandteil im Veranstaltungskalender der WJ Dresden. So besuchten 
auch in diesem Jahr vom 9. Bis 11. Mai zehn Dresdner Wirtschaftsju-
nioren dieses Event in Erfurt. Ein buntes und ideenreiches Programm 
unter dem Motto „Mut-Marke-Mensch“ gestalteten die Gastgeber in 
Thüringer, welches sich aus zahlreichen Workshops mit erstklassigen 
Top-Referenten und informativen Unternehmensbesichtigungen zu-
sammensetzte. Auch kulturell gab es ein Highlight nach dem anderen 
und alle Gäste hatten die Möglichkeit, Erfurt aus verschiedenen Blick-
winkeln kennenzulernen. 

Insgesamt 380 Wirtschaftsunionen aus der gesamten Bundesrepublik 
genossen Referate, Domstadt und Festlichkeiten. Fröhliche Stunden 
verbrachten alle gemeinsam zum einem am Welcome Abend im Medi-
enzentrum mit interessanten Führungen für Auge und Ohr und zum an-
deren am Galaabend in der „Alten Parteischule“. Dieses nostalgische 
Objekt war im glamourösen Ambiente geschmückt und bereitete allen 
Teilnehmern unvergessliche Momente. 

15

Die MiRKo 2015 wird vom 8. bis 10. Mai in Potsdam stattfinden und 
wir hoffen, dass sich viele aus unserem Kreis anmelden. Anmeldungen 
sind online oder bei Mitgliederreferentin Maria möglich. [MK]
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Mitteldeutsche Akademie 2014 

Zur diesjährigen MDA in Zehdenick (WJ Oberhavel) vom 11.04. bis 
13.04.2014 trafen sich wieder 19 junge Unternehmer und Führungs-
kräfte aus der mitteldeutschen Region. Alexander Brückner, Martin Rit-
ter und Nadine Meier nutzten dieses Jahr Ihre Chance und vertraten 
die WJ Dresden bei diesem großartigen Event. Die Akademie, welche 
sich in erster Linie an Neumitglieder richtet, bot den Teilnehmern ein 
ausgeglichenes Seminarprogramm zum Thema TeamBildungEngage-
ment. Dieses wurde von Michaela und Stefan Fischer begleitet. Dazu 
zählte u.a. ein Vortrag von Franziska Leupold, der stellvertretenden 
Bundesvorsitzenden, zu den Themen WJ und JCI, ein Bibliotheksge-
spräch, verschiedene Arbeitsgruppen, sowie das beliebte Schäferspiel 
(„Mäh“) und einen Grillabend. 

Dank der einzigartigen Teilnehmerkombination der Vize- Bundesvorsit-
zenden, Landesvorsitzenden, Kreissprechern,  Senatoren, Mitgliedern 
und  Gästen wurde uns ein tiefer Einblick in das „Gebilde WJ“ geboten, 
viele Anreize und Ideen gegeben, sowie Möglichkeiten im Verband auf-
gezeigt. 

Ich möchte mich nochmals bei der WJ DD für diese Chance und al-
len Beteiligten für dieses gelungene Wochenende bedanken. DANKE! 
[NM]
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Katja Schulz
Wie alt bist du?
34 Jahre
 
Wo bist du geboren? 
In Dresden
 
Deine Familie? 
Verheiratet, keine Kinder, keine Haustiere
 
Deine Arbeit?
Mein Geld verdiene ich (noch) als Freiberufle-
rin mit Online Marketing für kleine und mittlere 
Unternehmen. Spezialisiert bin ich da auf Texte 
für Webseiten, Suchmaschinenoptimierung und 
Social Media (Facebook & Co.). Zu diesen The-
men führe ich auch regelmäßig Schulungen und 
Workshops durch. Mein Zukunftsprojekt ist ein 
eigenes Startup: Zusammen mit 4 Partnern ent-
wickle ich gerade eine Vermittlungsplattform für 
Mitfahrgelegenheiten für Dinge. Wir wollen hier 
Unternehmen, die häufig Dokumente oder kleine 
Fracht per Kurier versenden, eine kostengünstige 
und ökologische Alternative bieten, in dem wir 
diese Sendungen an Fahrer vermitteln, die ohne-
hin unterwegs sind. Das ist sehr herausfordernd 
aber auch sehr spannend und befriedigend.

Wie hast du von den Wirtschaftsjunioren 
erfahren? 
Ich war schon seit 2012 Mitglied bei den Wirt-
schaftsjunioren Leipzig aktiv, habe dort im letz-
ten Jahr auch den Arbeitskreis Kommunikation 
geleitet. Weil das Heimweh in den letzten Jahren 
immer größer wurde, bin ich zusammen mit mei-
nem Mann nach 15 Jahren zurück nach Dresden 
gezogen. Klar, dass die Wirtschaftsjunioren Dres-
den für mich erster Anlaufpunkt für ein neues 
berufliches und privates Netzwerk sind.
 
Wie möchtest du dich engagieren? 
Der AK Startup & Innovation ist für mich nicht 
nur wegen meines eigenen Startups interessant. 
Im Gegensatz zu anderen Städten gibt es nach 
meiner Wahrnehmung in Dresden noch keine 
vernetzte Gründerszene, die Angebote für Star-
tups sind noch ausbaufähig. Ich will gern dazu 
beitragen, dass sich das ändert.
 
Was bestellst du beim Clubabend? 
Abends keine Kohlenhydrate ;-) Das ist im 
Schillergarten gar nicht so einfach, also läuft es 
meistens auf einen Salat hinaus.
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NEUES MITGLIED Jana Grätz
Wie alt bist du?
28 Jahre

Wo bist du geboren?
In Dresden

Deine Familie?
Verheiratet, ein Kind

Deine Arbeit?
Steuerberaterin bei Schneider + Partner GmbH

Wie hast du von den Wirtschaftsjunioren 
erfahren?
Über meinen Arbeitskollegen Carsten Pohl. 

Wie möchtest du dich engagieren?
Aktive Unterstützung Arbeitskreis Bildung bei 
dessen Projekten

Was bestellst du beim Clubabend?
entscheide ich spontan

18
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Gunnar Stary
Wie alt bist du?
29 Jahre

Wo bist du geboren?
In Dresden

Deine Familie?
Ledig

Deine Arbeit?
Niederlassungsleiter bei der Dresdner Lackfabrik 
novatic

Wie hast du von den Wirtschaftsjunioren 
erfahren?
Alexander Zill

Wie möchtest du dich engagieren?
Im AK Führungskraft 

Was bestellst du beim Clubabend?
Ein Pils 
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NEUES MITGLIED Thomas Werker
Wie alt bist du?
36 Jahre
 
Wo bist du geboren? 
Dresden
 
Deine Familie?
Verheiratet, 3 Kinder
 
Deine Arbeit? 
Werbetechnikbetrieb mit Schwerpunkt, Werbung, 
Stickerei, Dekoration,
 
Wie hast du von den Wirtschaftsjunioren 
erfahren?
Durch Martin Ritter, Webneo
 
Wie möchtest du dich engagieren? 
Führungskräfte, Politik, Start-Ups
 
Was bestellst du beim Clubabend? 
Immer was herzhaftes und süß im Abgang

Urkundenverleihung beim Sommer-Event im Dresdner Zoo20
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„JUGEND STÄRKEN: 1000 Chancen“ 
mit Europapreis ausgezeichnet

Das Projekt „JUGEND STÄRKEN: 1000 Chancen“ wurde bei der 
JCI-Europakonferenz in Malta mit dem Preis des „Best National Flags-
hip Program“ ausgezeichnet. Wir können stolz sein, dass unser Projekt 
nun sogar europaweit Beachtung findet. 

21

JCI-Weltkongress 2014 in Leipzig: 
Unterstützer gesucht

4.000 junge Unternehmer und Führungskräfte aus aller Welt werden 
im November zu Gast beim JCI-Weltkongress in Leipzig sein, um sich 
ein Bild von unserem Land als Wirtschaftsstandort und unserer Gast-
freundschaft zu machen. Da unsere Mitglieder diesen Kongress im Eh-
renamt organisieren, gilt es für alle Wirtschaftsjunioren, hier entschlos-
sen an einem Strang zu ziehen: 

Der Bundesverband, die Landesverbände und unsere Kreise unter-
stützen unsere Highlight-Veranstaltung bereits nach Kräften. Auch 
einzelne Wirtschaftsjunioren können den JCI-Weltkongress mit ihrem 
finanziellen Engagement voran bringen. Nähere Auskünfte erteilt Dr. 
Rolf Claessen, Executive Congress Director für den JCI World Con-
gress 2014 in Leipzig. 

Kontakt: Rolf Claessen | rclaessen@jciwc2014.com 
[Quelle: „Thursday Mail – Neues aus der Bundesgeschäftsstelle“]

Neues aus dem Bund
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Termine August - September

IMPRESSUM
Wirtschaftsjunioren Dresden
bei der Industrieund
Handelskammer e.V.

Kreisgeschäftsstelle
Langer Weg 4
01239 Dresden

Telefon: 03512802133
Telefax: 03512802113
info@wj-dresden.de
www.wj-dresden.de

Kontakt WJDDJournal:
Karoline Bünker
presse@wj-dresden.de

August

01.-05.08.			          European Academy 		       	 Göteborg		           

04.08. 		    18:00	        Sitzung des Kreisvorstands              	 DD, Schillergarten          

04.08.	 	    19:30 	        Clubabend – Netzwerkabend           	 DD, Schillergarten

12.08.				           AK Führungskraft

September

01.09.		      18:00	        Sitzung des Kreisvorstands             	 DD, Schillergarten           

01.09.	 	     19:30	        Clubabend – AK Führungskraft 	             DD, Schillergarten           

				           „Betriebliches Gesundheitsmanagement“

				           Referent: Carsten Hösel

04.09.		      18:00	        Führung 					     OSTRALE

05.-07.09.			          Kreissprechertreffen WJ Sachsen

20.09.				           8. Großer Preis der WJ Zwickau Gokart 		            

27.09.		       		          Aktionstag Bildung			   DD IHK

Termine
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